
Frühlingserwachen in Hahnenklee
Wandern rund um den Aktivort

oslarer Programm
Jeden Monat neu!

Unterwegs in Goslar, Harz und Umgebung 4/2020

Im Zentrum von Goslar, direkt am Marktplatz
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Guten Tag, liebe 
Bürgerinnen und Bürger  
aus Goslar und der 
Umgebung, liebe Gäste,

die Natur ist aus dem Winterschlaf erwacht. Sonne,  
Vogelgezwitscher und die Frühlingsluft locken uns 
nach draußen, und so mancher werkelt in Haus und 
Garten. Ostern steht vor der Tür – mit all den schönen 
Bräuchen wie Ostereierfärben und -bemalen und Deko-
rationen basteln.   

Leider werden in diesen Tagen viele Veranstaltungen 
abgesagt, die Corona-Prävention geht vor. Wenn Sie 
den Besuch einer Veranstaltung geplant haben, empfeh-
le ich Ihnen, direkt zu prüfen, ob diese auch stattfindet. 

Kennen Sie schon die Harz-App von Das Örtliche? Die 
kostenlose Reiseführer-App können Sie bei Google Play 
und im App Store herunterladen. Neben Sehenswürdig-
keiten und Informationen zu Freizeitmöglichkeiten bie-
tet die App auch Wandertouren – und damit Inspiration 
für den einen oder anderen Ausflug in unserem schö-
nen Harz.

Einen frühlingshaften April wünscht Ihnen
 

 
Ansgar Heise,  
Geschäftsführer des Verlags August Thuhoff

Foto: Petra Beinecke

38895 Derenburg, Im Freien Felde 5

IM HARZ
Die GlasErlebniswelt

harzkristall.de

039 453 / 68 00
Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

19. und 26. April 2020, 16.00 Uhr 
im Kursaal von Bad Harzburg
Karten über www.reservix.de, Goslarsche 
Zeitung und www.freese-baus-goslar.de.

DER BLAUE VOGEL
Ein Ballett nach einem Märchen 
von Maurice Maeterlink

getanzt von den Schüler*innen der 
Freese-Baus-Ballettschule Goslar 
unter der Leitung von 
Hanna-Sibylle Werner

Neue Sensation:
Riesentrampolin!
Streichelzoo
Alle Märchenhäuser vertont!
Öffnungszeiten: täglich von 10.00 – 19.00 Uhr

38667 Bad Harzburg
Nordhäuser Str. 1a

Tel. (05322) 3590

www.maerchenwald-harz.de

www.vitamar.de

Bade- und Saunaspaß in Bad Lauterberg im Harz
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Bergbaumuseum „Lautenthals Glück“

Fahrt mit
Grubenbahn
und Erzkahn

Lautenthal, Wildemanner Str. 15-21, Tel. 05325/4490
April – Oktober täglich 10 – 17 Uhr   www.lautenthals-glueck.de
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Weitere Infos unter Tel. 05323 / 989 50 und auf www.oberharzerbergwerksmuseum.de

KULTURGESCHICHTE UND TECHNIK
ERLEBEN UND VERSTEHEN
· Museum und Schaubergwerk, Museumsführungen
 täglich 11 und 14 Uhr sowie nach Vereinbarung

· Welterbe-Monumente Schacht Kaiser Wilhelm II., Radstube Thurm Rosenhof,
 Dorotheer Rösche und Ottiliae-Schacht mit Tagesförderbahn

· Buchungsservice geführte Touren in die Oberharzer Wasserwirtschaft

Karfreitag 10.04. traditionelles Fischbuffet 
11.30 Uhr, 28,00 e p.P.

10.05. Muttertags-Buffet
ab 11.30 Uhr, 27,00 e p.P.

31.05. Pfingsten Spargel-Buffet
ab 11.30 Uhr in Goslar im Partylöwen, 28,00 e p.P.

16.09. Afterwork-Buffet „Bayrisch“ 
ab 18.00 Uhr, 25,00 e p.P.

Foto: w
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HOTEL ZUM LÖWEN

Lange Str. 26 · 38685 Langelsheim 
Tel. 05326 2029 · www.hotelzumloewen.net



Veranstaltungshighlights im April

n 19.30 Uhr Casino Rammelsberg, Buddy im Concert **

Sonntag, 5. April
n 9.30 Uhr Besucherbergwerk Rammelsberg,  
großes Frühstücksbuffet + anschließende Führung
n 19 Uhr Klosterhotel Wöltingerode,  
Männerschnupfen Reloadet – Die Show ***

Montag, 6. April
n 17 Uhr Hotel Hessenkopf, Hilfe von Heilsteine nach 
altem Wissen um 19.30 Uhr Abhilfen – 2 Vorträge

Dienstag, 7. April
n 20 Uhr Gemeindesaal Frankenberger Plan, Come 
Together MusicTeam – Jede(r) kann mitmachen. 
Rock, Pop, Folk, Blues, Gospel, Soul – alles ist möglich!

Freitag, 10. April
n 10 Uhr St. Jakobushaus, Was für ein Kreuz?! 
– Karfreitagsakademie – Ein Blick in die Herrgotts-
winkel bayrischer Wirtshäuser oder den modernen 
Devotionalienhandel nährt den Verdacht, dass 
Kreuzesdarstellungen heutzutage domestiziert sind 
und zum Dekor verkommen. 
n 18 Uhr Casino Rammelsberg, Tag des Meeres **

Dienstag, 14. April
n 15 Uhr Stadtbibliothek, Bilderbuchkino für Kinder 
von 4 – 6 Jahre – mit einem Diaprojektor werden 
Bilder, von einem Bilderbuch, auf eine Leinwand 
projiziert und gemeinsam angesehen.

Donnerstag, 16. April
n 19 Uhr Gemeindesaal Frankenberg, Foto-Vortrag 
Südtirol 

Freitag, 17. April
n 20 Uhr Goslarsche Höfe, In Concert: Vanesa 
Harbek mit ihrer Band, siehe Seite 10

Samstag, 18. April
n 9 Uhr PP Füllekuhle, Frühblüher am Nauer Berg 
und in der Braunen Heide
n 12 Uhr Besucherbergwerk Rammelsberg, Abenteu-
er Mittelalter: Der Rathstiefste Stollen – Unter-Tage-
Exkursion, für diese Führung brauchen Sie starke 
Nerven und wasserfeste Kleidung! *** Tel. 05321 7500
n 20 Uhr Kulturkraftwerk, Kerlin, Smith & Kommnick 
– CD-Präsentation „TRIANGLE“

Dienstag, 21. April
n 20 Uhr Gemeindesaal Frankenberger Plan, Come To-
gether Music Team –  Jede(r) kann mitmachen. Rock, 
Pop, Folk, Blues, Gospel, Soul – alles ist möglich!

Veranstaltungen in Goslar

FRÜHER UNTER STROM. HEUTE ELEKTRISIEREND.

Echt?

www.kulturkraftwerk-harzenergie.de

Donnerstag, 2. April
n 19:30 Uhr Landkreis Goslar, Vortrag des Ge-
schichtsvereins Goslar e.V. Clemens Cornelius 
Brinkmann: Überleben und Profitieren im Dreißigjäh-
rigen Krieg – Der Fall des Goslarer Bürgermeisters 
Henning Cramer von Clausbruch

3. bis 5. April
n Weltkulturerbe, Bildhafte Industriekultur am Ram-
melsberg. Anm. und Info www.bhz-steinberg.de

5. bis 11. April
n 18 – 18.30 Uhr Wunde(r)-Punkte – Experten laden 
vor Ort, die Evangelische Kirchengemeinde St. Georg 
sowie verschiedene Musiker ein. Sie können an 
einer vorösterlichen Entdeckungs- und Erfah-
rungsreise in das vielfältige Leben und Leiden an 
verschiedenen Orten in den Stadtteilen sowie in die 
Passion Jesu Christi teilnehmen.

Samstag, 4. April
n 17 Uhr Mönchehaus Museum, Music Meets Art – 
Kadri-Ann Sumera, siehe Seite 8

Regelmäßige Veranstaltungen im April

Jeden 3. Montag
n 19 Uhr Groove-Goslar, Weltmusik am Maltermeis-
ter „Trommelsession /Tam Tam/ 

Jeden Sonntag 
n 11.30 Uhr Mönchehaus Museum, Ausstellungsfüh-
rung „Gerd Winner. Goslar – von hier aus“
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Corona-Prävention: 
Wenn Sie den Besuch einer Veranstaltung geplant haben, empfehlen wir Ihnen, direkt zu prüfen, ob diese auch stattfindet.



Mittwoch, 22. April
n 19 Uhr Mönchehaus Museum, Lesung im Rahmen der 
Ausstellung „Gerd Winner. Goslar – von hier aus“.**

Donnerstag, 23. April
n 17 Uhr Nagelkopf am Rathaus, Allen interessierten 
Bürgern wird die Möglichkeit geboten, einen Blick 
hinter die Kulissen der Großbaustelle Rathaus zu 
werfen. Anm. 05321 78060
n 17 Uhr Eingang Stadtbibliothek, Allen interessierten 
Bürgern wird die Möglichkeit geboten, unter fachkun-
diger Führung einen Blick hinter die Kulissen der Bau-
stelle Kulturmarktplatz zu werfen. Anm. 05321 78060
n 18 Uhr Asklepios Harzklinik, wenn das Herz aus 
dem Takt gerät, Vortrag
n 19 Uhr Goslarsche Höfe, Kleines Herz ganz groß, 
Geschichten und Gedanken für ein liebevolleres 
Leben, siehe Seite 10
n 19 Uhr Kulturkraftwerk, Bühne frei „Open Stage“ 
– Unter den Schlagwörtern „#meingoslar #meine-
bühne“ bietet die offene Bühne eine Plattform für 
Songs, Poetry, Comedy, Tanz und mehr, siehe Seite 9

24. bis 26. April
n Klosterhotel Wöltingerode, Mittelaltermarkt

Freitag, 24. April
n 18 Uhr Jugendzentrum B6, 2. Ü60 Party 
n 19 Uhr Zinnfigurenmuseum, Bernd Krage-Sieber 
für „Kultur in der Lohmühle“, siehe Seite 8
n 19.30 Uhr Goslarsche Höfe, Auftritt Kabarett 
„Immerhin“, siehe Seite 10

Samstag, 25. April 
n ab 9.50 Uhr Sportzentrum MTV Goslar, AGIL-
SPORTTAG – Ein Erlebnistag für Männer und Frauen 
in der 2. Lebenshälfte – Spaß haben, Fit bleiben, 
Neues entdecken. 

Veranstaltungen in Goslar

25.04.2020
Samstag

Pavel Popolski -  
„Nach der Strich und der Faden“  
Der Popolski Wohnzimmershow

03.05.2020
Sonntag

Mathias Richling - „MathiasRichling#2020“ 
Kabarett

Seesen e.V.

Programm 2018/19

Alle Veranstaltungen um 20:00 Uhr in der Aula im Schulzentrum Seesen

Vvk-Stellen: Seesen: Buchhandl. Isabella Beier, Jacobsonstr. 33,  
Seesener Beobachter, Lautenthaler Str. 3, Seesen,

im Internet und bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen.

www.kulturforum-seesen.de
www.facebook.com/kulturforum.seesen

Ausverkauft !!

Der Vorverkauf für die neue Saison startet im Mai.
Freuen Sie sich unter anderem auf:
Alte Bekannte, Götz Alsmann,

Sissi Perlinger, Florian Schröder,
Bodo Wartke, Alfons u.v.m.

Das volle Programm finden Sie ab Mai auf unserer Homepage

Mittwoch bis Sonntag 14.00 – 18.00 Uhr haben wir geöffnet.

Lange Str. 30 I 38871 Abbenrode I Tel. 039452 9256

Genießen Sie in blumiger Umgebung
das Ambiente unseres neuen Scheunencafés.
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Symphonische Walpurgisnacht
Donnerstag, 30. April 2020, 20.00 Uhr, Kaiserpfalz Goslar

nähere Informationen siehe Text auf Seite 9
Vorverkaufskarten gibt es bei der Touristeninformation Goslar, Markt 7, 38640 Goslar, 

Tel. 05321 78060 oder per E-Mail: vorverkauf@singakademie-niedersachsen.de

„CANTO GENERAL“ 

von Mikis Theodoriakis 
Großer Konzertchor, Instrumental-Ensemble, Solisten

Rezitation Rolf Becker

Sonntag, 26. April
n 11 Uhr Besucherbergwerk Rammelsberg, 
Sonntags-Matinee – Claudia Schwarz: „Die Arbeit 
des UNESCO-Welterbestätten Deutschland e.V. – 
Der touristische Aspekt
Änderungen vorbehalten! 

*Eintritt frei; ** kostenpflichtig (Eintritt);  
***Anmeldung erforderlich

verschoben auf nächstes Jahr



Veranstaltungen in Goslar

Goslar marketing gmbh 
(Tourist-Information) 
Markt 7, Goslar, Tel. 05321 78060 
www.goslar.de

Öffnungszeiten 
der Sehenswürdigkeiten
Eisenbahnmuseum Vienenburg 
Bahnhof, Do bis So 15 – 17 Uhr, Gruppen auf Anfrage
Glas und Holzstudio im Großen Heiligen Kreuz 
Hoher Weg 7, Mo bis Sa 11 – 17 Uhr
Glockenspiel Marktplatz  
9, 12, 15 und 18 Uhr
Goslarer Museum  
Königstr. 1, Di bis So 10 – 16 Uhr, Mo geschl. 
Bei Sonderausstellungen bleibt das Museum auch 
bis 17 Uhr geöffnet.
Großes Heiliges Kreuz mit Kunsthandwerkerstübchen 
Hoher Weg 7, Mo und Di geschl., Mi bis So 11 – 17 Uhr
Großes Heiliges Kreuz – Jäger-Erinnerungsstätte 
militärgeschichtliche Sonderausstellung Luftwaffe  
in Goslar, Mi und Sa 11 – 13 Uhr, Tel. 42842
Heimatmuseum Vienenburg 
Schulstr. 24 a, jeden 2. So im Monat 14 – 17 Uhr geöffnet
Huldigungssaal im Goslarer Rathaus  
geschlossen
Kaiserpfalz und Ulrichskapelle 
Kaiserbleek 6, Ausstellung zum Wanderkaisertum, 
zur Kaiser- und Pfalzgeschichte Goslars, 10 – 16 Uhr
Klosterkirche Grauhof 
So und Feiertag von 15 – 17 Uhr, an anderen Tagen 
Anmeldung telefonisch unter 0151 15578636
Krypta Riechenberg –  
Gut Riechenberg  
Mai bis Okt: Di 15 Uhr (nur mit Führung), Tel. 21712 
Treff: Rosenpforte in der südlichen Klostermauer
Künstlerhaus Wöltingerode 
Sa bis So 13 – 17 Uhr, Mi 14 – 16 Uhr 
Nordturm der Marktkirche 
Besteigung des Nordturms Sa + So 11 – 17 Uhr
Mönchehausmuseum für  
moderne Kunst  
Ecke Mönchestr./Jakobistr, Di bis So 11 – 17 Uhr
St.-Annen-Haus 
Glockengießerstr. 65, das Haus kann besichtigt 
werden, wenn die Gartenpforte geöffnet ist, 
Sa regulär 11 – 13 Uhr geöffnet
Stephanikirche  
Offene Kirche – bitte eintreten;  
Mo, Fr, Sa 11 – 12.30 Uhr, Di, Mi, Fr, Sa 15 – 16.30 Uhr, 
So 10.30 – 12 Uhr, Antiquarische Bücher werden 
zugunsten „Brot für die Welt“ angeboten
Stubengalerie 
Abzuchtstraße 4, Di bis Fr 11 – 13 und 15 – 18 Uhr,  
Sa 11 – 13 und 14 – 17 Uhr, So 11 – 13 Uhr
UNESCO-Weltkulturerbe RAMMELSBERG 
Kulturhistorisches Museum und Besucherbergwerk 
Bergtal 19, (Gruppen) Anm. 05321 750122 
täglich 9 – 18 Uhr, Führungen siehe rechts
Zinnfiguren-Museum 
in der Lohmühle, Klapperhagen 1, 10 – 17 Uhr, Mo geschl.
Zwinger-Museum 
Thomasstraße 2, 11 – 16 Uhr, außer Mo 
Tel. 05321 43140

6

Der Goslar-Audioguide 
unsere Alternative zum geführten Stadtrundgang 
Unter www.audioguide.goslar.de stehen 26 Tracks zu 
den schönsten Plätzen und wichtigsten Sehenswürdig-
keiten in Goslar zur Verfügung. Diese kann man auf 
dem Smartphone oder Tablet hören und mit Unterstüt-
zung der digitalen Karte oder des Begleitflyers die Stadt 
entdecken. Die einzelnen Punkte können, müssen aber 
nicht als Rundgang abgelaufen werden. Jede Aufnahme 
steht für sich selbst und kann einzeln abgespielt wer-
den. Die Tracks, eingesprochen vom langjährigen Stadt-
führer Thomas Moritz, behandeln natürlich die touristi-
schen Highlights wie Kaiserpfalz und Marktplatz, aber 
auch Geheimtipps wie die Verborgenen Gärten. 
Die Vorteile dieser individuellen Stadtführung liegen 
auf der Hand: man entscheidet selbst, wann man startet, 
was und in welcher Reihenfolge man sich ansieht und 
ob man eine Pause einlegt. Mit dem Audioguide steht 
man nicht in einer Gruppe, sondern ist „seine eigene 
Gruppe“.

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation ist unsere Tourist-
Information für den Besucherverkehr geschlossen aber te-
lefonisch und per E-Mail von Montag bis Freitag in der Zeit 
von 9.30 bis 17 Uhr erreichbar.

Die regulären Öffnungszeiten im April wären: 
Montag bis Freitag� 9.30 – 18.00 Uhr 
Samstag	�  9.30 – 16.00 Uhr
Sonntag� 9.30 – 14.00 Uhr

Liebe Leserinnen und Leser,
aufgrund der Corona-Prävention kann es je-
derzeit zu geänderten Öffnungszeiten, Absagen 
oder Verlegungen von Veranstaltungen und Füh-
rungen kommen. Bitte informieren Sie sich, ob 
die von Ihnen ausgewählte Veranstaltung oder 
Führung stattfindet.

Herzliche Grüße,
Ihr Team vom Goslarer Programm



Stadtführungen in Goslar

Besondere Führungen

Zinnfigurenmuseum in der Lohmühle 
Goslar, Klapperhagen 1
1. �„Zinnliche“ Führung durch das mittelalterliche Gos-

lar in einer historischen Mühle  
2. �Köstliche Führung durch das mittelalterliche Goslar 

im Zinnfiguren-Museum (typische Kostproben der 
Mönche und Bergleute werden angeboten) 

Jeden ersten Samstag:
Führung durch die Lohmühle – Die einzige von ehemals 
über 40 vorhandenen Mühlen an Gose und Abzucht ist 
mit seinem erhaltenen und betriebsfähigen Stampfwerk 
einzigartig in Deutschland. Anmeldung erforderlich.
Weitere Führungen nach Absprache möglich.
Tel. 05321 25889, zinnfigurenmseum.goslar@t-online.de

WELTKULTURERBE RAMMELSBERG
Museum Besucherbergwerk 
jeden Mittwoch: 
• �14 Uhr Besucherbergwerk Rammelsberg, „Wissen-

schaftler führen“ zu ausgewählten Orten am Ram-
melsberg, Verborgene Orte kennenlernen, bekannte 
mit anderen Augen sehen.
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sparkasse-hgp.de/mehrgiro

Geld-zurück-Vorteile 
beim Einkaufen vor Ort 
mit Mehr.Giro – mein 
Sparkassen-Girokonto 
mit Vorteilswelt.

*  auf alle Umsätze bis zu einem 
Cashback von 15 Euro

Mehr Leben 
ist einfach.

10 % Cashback* 

im Restaurant Down Under  

für Mehr.Giro-Kunden

tägliche Führungen: 
• �Der Roeder-Stollen: „Feuer und Wasser“, 
   stündlich zur vollen Stunde von 11 – 16 Uhr 
• �Mit der Grubenbahn vor Ort: „Bergbau im 20 Jahrhun-

dert“, stündlich zur halben Stunde von 10.30 – 16.30 Uhr
• Vom Erzbrocken zum Konzentrat: 
  täglich 11 und 14 Uhr
• Familienführung: Sa. 11 Uhr, So. 11 und 14 Uhr
  bis 18.04. zusätzlich Di. + Do. 14 Uhr
Anmeldung und Info: 05321 7500
www.rammelsberg.de

Kaiserpfalz Goslar
Jeden ersten Sonntag im Monat um 10.30 u. 14.30 Uhr 
Geschichte spielerisch entdecken! Die Familienführung 
nimmt Kinder bis 10 Jahre und ihre Eltern mit auf eine 
spielerische Entdeckungsreise durch die Kaiserpfalz. 
10 € für eine Familie (2 Erw. max. 5 Kinder) 
Neben den regulären Führungen im Kaisersaal können 
die Gäste zusätzlich zwei spannende „Zeitreise-Führun-
gen“ erleben. Jeden Freitag: 14.15 Uhr „Im Tross des 
Reisekönigs: Leben und Alltag im Gefolge Heinrichs III“
Jeden Samstag: 14.15 Uhr „Ein Schwert für den Kaiser: 
Ritter und Reichsdienstmannen in Goslar“
Für mehr Infos und Reservierung kultur@goslar.de. � n
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Samstag, 04. April, 17.00 Uhr, Mönchehaus Museum

Rezital – Nordischer Ton

Symphonische Walpurgisnacht 
mit CANTO GENERAL VON MIKIS THEODORAKIS � verschoben auf 2021

Am Vortag ihres Debuts in der Hamburger Elbphilhar-
monie kommt die estnische Pianistin Kadri-Ann Su-
mera mit einem ganz besonderen Programm zu Music 
Meets Art nach Goslar. Darin präsentiert sie Werke von 
Komponisten ihrer Heimat, wie Rudolf Tobias, Kristjan 
Kõrver, Eduard Tubin, Ester Mägi, Mart Saar und Lepo 
Sumera, die hierzulande bisher nur wenig wahrgenom-
men werden. Abgerundet wird das Programm mit Kom-

positionen von Ludwig van 
Beethoven, Claude Debussy 
und Aleksandr Scriabin.
Tickets (20 e/erm. 15 e) sind 
an allen Reservix Vorver-
kaufsstellen, im Mönchehaus 
und online unter www.mu-
sikfest-goslar.de erhältlich.� n

LIEDER VON DER FREIHEIT UND DER MENSCH-
LICHKEIT. Am 30. April findet in der Kaiserpfalz um 
20.00 Uhr die diesjährige Symphonische Walpurgis-
nacht statt. Dazu bringt die SingAkademie Niedersach-
sen das berühmte Werk CANTO GENERAL von Mikis 
Theodorakis auf die Bühne.
Die Musik des CANTO GENERAL rührt an, reißt mit 
und begeistert weltweit das Publikum. Das liegt zum 
einen an der einmaligen Verbindung von folkloristi-
schen Klängen und Rhythmen mit einer hohen Kom-
positionskunst des Komponisten. Es ist aber auch die 
Botschaft seines gesamten Schaffens, die bewegt. Denn 
Zeit seines Lebens setzt er sich mit leidenschaftlichen 
Klängen für Freiheit, Frieden und Menschlichkeit ein. 
Besonders inspirierte ihn einst das große Gedicht CAN-
TO GENERAL des chilenischen Schriftstellers Pablo 

Neruda. Der Nobelpreisträger besingt darin in kräftiger 
und lyrischer Bildsprache die Sehnsucht des Menschen 
nach Gerechtigkeit, beklagt in Bildern die Zeiten der 
Unterdrückung und findet herrliche Worte für die Vi-
sionen von Freiheit, Humanität und Liebe. Dazu kom-
ponierte Mikis Theodorakis eine kongeniale einmalig 
schöne und aufregende Musik.
Das Konzert ist im Übrigen auch eine Verbeugung vor 
diesem großen Humanisten. Denn im Juli dieses Jahres 
feiert Mikis Theodorakis seinen 95. Geburtstag.
130 Sängerinnen und Sänger bilden den großen Kon-
zertchor, der das Werk gemeinsam mit dem umfangrei-
chen Instrumental-Ensemble und zwei herausragenden 
Solisten aufführen wird. Als Gäste gehört auch das rus-
sische Folklore-Trio Lukomorje zum Ensemble.
Das Werk wird auf Spanisch gesungen. Zwischen den 
einzelnen Nummern wird der bekannte Bühnen- und 
Fernsehschauspieler Rolf Becker die Gedichte auf 
Deutsch rezitieren. 
Vorverkaufskarten zwischen 10 bis 35 e gibt es ab so-
fort bei der Touristeninformation Goslar, Telefon 05321 
78060 oder per E-Mail: vorverkauf@singakademie-nie-
dersachsen.de � n

Freitag, 24. April, 19.00 Uhr, Zinnfiguren-Museum

Kultur in der Lohmühle
Bernd Krage-Sieber präsentiert eine Vielzahl von Ge-
dichten und am Klavier dargebrachten Liedern aus 
eigener Feder. Nachdenkliches wechselt mit Heiterem. 
Seine engagierten, oft aufrüttelnden, bissig-satirischen, 
aber auch einfühlsamen Texte bieten immer wieder 
überraschend lehrreiche Einblicke in oft unterbelichtete 
Nischen des politisch-gesellschaftlichen Idio(t)tops und 
richten immer mal wieder neue Blicke auf eigentlich 

Altbekanntes. Sei-
ne scharfzüngigen, 
oft provozierenden 
Akzente lassen die Verletzlichkeit und Verletztheit von 
Werten aufscheinen. Dabei kann es vorkommen, dass 
dem Publikum das Lachen im Halse stecken bleibt …
Karten gibt es für 10 e im Zinnfiguren-Museum, Tel. 05321 
25889, E-Mail zinnfigurenmuseum.goslar@t-online.de� n
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Donnerstag, 23. April, 19 Uhr im HofCafé
Kleines Herz ganz groß – Geschichten und Gedan-
ken für ein liebevolleres Leben
Mit ihrem zweiten Buch möchte Miriam Fuchs Men-
schen Mut machen, liebevoller mit sich selbst, ihren Mit-
menschen und der Welt umzugehen. Sie ist überzeugt 
davon, dass das Menschsein allein schon gut genug 

ist und wir uns so anneh-
men sollten, wie wir sind. 
Wertschätzung, Respekt, 
Vertrauen und Verbindung 
sind für sie die wichtigen 
Elemente für ein wohlwol-
lendes Miteinander und für 
ein freudiges, friedvolleres 
Leben. Lebensfroh, lebens-
bejahend und liebevoll zu 
leben ist Miriam Fuchs er-
klärtes Ziel, an dass sie sich 
mit ihrem Buch gern selbst 
erinnern möchte. 

Freitag, 17. April um 20 Uhr im HofCafé
In Concert: Vanesa Harbek Trio
Die in Berlin lebende Argenti-
nierin Vanesa Harbek mit ihrer 
Band kommen ins Hof-Café.
Blues, Tango, Soul, Rhythm’n 
Blues, Swing, Jazz, Latin und 
Rock ’n Roll sind die Stilisti-
ken der talentierten argentini-
schen Sängerin, Gitarristin und 
Trompeterin. 
Sie präsentiert ihren Blues in 
einer Weise, die selten zu fin-
den ist. Ihre jazzigen Improvi-
sationen auf der Blues Gitarre sind getränkt von den 
melancholischen Emotionen des Tangos und gespickt 
mit ihrem südamerikanischen Sexappeal.
Ihre Band bildet den starken Hintergrund, vor dem sie 
ihre Songs frei und ungezwungen präsentieren kann.
Karten im VVK für 17 e im Hof-Café, bei Minnas Alte 
Liebe und online auf www.regiolights.de,
Abendkasse 20 e. 
Freitag, 24. April, 19.30 Uhr, HofCafé
Kabarett „Immerhin“
„Frühjahrsputz – alles muss raus…!“ … so heißt das 
neue Programm der Kabarettgruppe „Immerhin“, die 
zum wiederholten Mal in den Goslarschen Höfen auf-
tritt. Da verschmelzen die Klagen eines Satirikers mit 
dem politischen Frühling in Berlin nahtlos. 

Die Kabarettgruppe hat ein völlig neues Programm 
entwickelt, das sich wieder mal an den politischen und 
gesellschaftlichen Gegenwartsthemen orientiert. Und 
von denen gibt es hinreichend – die politische Situati-
on in Deutschland schreit ja nahezu die Kabarettisten 
an, sich damit zu befassen und entsprechend „aufzu-
spießen“. Und mit „Unser Harz“ wird auch hinreichend 
Lokalkolorit bedient, wobei die Probleme der Umwelt-
sünden ebenso hierbei angesprochen werden, wie die 
Frage nach dem, was wir eigentlich unseren Kindern 
hinterlassen.
Das umfangreiche 2-Stunden-Programm (einschl. Pau-
se) verspricht politisches Kabarett auf höchstem Niveau. 
Und weil die Gruppe aus Pensionären besteht, ist sie 
sich auch nicht zu schade, einmal mehr die Rentner 
aufs „Korn zu nehmen“. � n

Veranstaltungen Goslarsche Höfe

Die leistungsfähige und gepflegte Gastronomie hat we-
gen Ihrer Güte und Vielfalt einen guten Ruf. Eine kleine 
Auslese besonders empfehlenswerter Lokale, Restau-
rants und Cafes sei Ihnen hiermit an die Hand gegeben:

Wir laden Sie ein …

CAFÉS  GASTSTÄTTEN  RESTAURANTS
Berggaststätte Maltermeister Turm  
Rammelsberger Str. 99, Tel. 4800

Café Grünspan Abbenrode 
Lange Str. 30, Tel. 039452 9256

Hotel zum Löwen Langelsheim 
Lange Str. 26, Tel. 05326 2029

Historisches Café am Markt  
Gemütlich wie „Omas gute Stube“ 
Marktplatz, Tel. 20622

Hubertus Hof Hotel – Restaurant 
Wallstr. 1, Tel. 05321 23276

Rehberger Grabenhaus Ausflugslokal 
St. Andreasberg, Tel. 05582 789

Steinberg Alm „Zum Rösner“ 
gemütliche Erlebnisgastronomie 
Nonnenberg 11, Tel. 05321 6856524

Waldcafé am Jungborn Eckertal 
Bad Harzburg 
Blankenburger Str. 47, Tel. 05322 553680

Foto: pexels.com
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Feuerkörbe, Rankhilfen, Metall- und Tonobjekte,  Pflanzen und Floristik, 
ausgefallene Mode,  Accessoires mit „Pfiff“ und Seidenkreationen,  extrava-
ganten Schmuck, Naturseifen und kunstvolle Karten, Schachteln und Ver-
packungen, leckere Pralinen, fantastische Filzfiguren, Holzspielzeug, 
Bücher, Bilder, Kerzen und vieles anderes mehr.

Lassen Sie sich überraschen!  4,00 € pro Pers. www.zacher-artefactum.de

arte factum zeigt zum
Muttertag einen Kunsthand-
werkermarkt im geschlossenen 
Kreuzgang, im Innenhof und im 
Vorhof der Klosteranlage.

Ein Harfenist wird den Tag über 
mit seinem Spiel die zauber-
hafte Stimmung unterstreichen.

Es werden Raritäten und Kost-
barkeiten  präsentiert. Industrie- 
und Massenartikel wird man hier 
nicht finden.

Zahlreiche Aussteller aus weiten 
Teilen der Republik bieten 
Außergewöhnliches auf hohem 
Niveau,  Unikate zu erschwing-
lichen Preisen, wie z.B. für den 
Garten: Figuren und Stelen, 

Hochwertiger Kunsthandwerkermarkt im
Kloster Wöltingerode,  10. Mai  von 11 - 18h

– Anzeige – 
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darstellt als auch metaphorische Deutungen anregt. So 
fragen die gewagten Perspektiven von Goslar auch nach 
der Zukunft einer Stadt, deren Architektur vom Mittel-
alter geprägt ist.
Zu Winners wichtigstem Medium wurde der Siebdruck 
in der Symbiose von Malerei, Fotografie und Grafik. 
Gemeinsam mit berühmten Druckern hat der Künstler 
diese Technik zu einem eigenständigen künstlerischen 
Medium entwickelt. Die Arbeiten seiner großen Werk-
gruppen sind Unikate. Aus der Verwendung von fünf bis 
neun Farbtönen ergeben sich bis zu dreißig Nuancen. In 
vielen Arbeitsgängen entsteht im Laufe des Siebdruck-
verfahrens die reizvolle Farbigkeit von Winners Bildwelt.
Die Goslarer Bildmotive sind 2019 und 2020 in digitaler 
Printtechnik auf Bütten im Braunschweiger Druckstu-
dio von Horst und Maximilian Beyrich und Team ent-
standen. Sie sind der Stadt Goslar gewidmet. 
In Kooperation mit der Stadt plant das Mönchehaus 
Museum eine Publikation zu Winners Stadtansichten 
von Goslar. � n

Stubengalerie Stoetzel-Tiedt 
Abzuchtstr. 4 (Nähe Rathaus am Museum)
Bis 10.5. „Tierisch Menschlich“ Karikaturen – Peter 
Gaymann, geb. 
1950 in Freiburg. 
Trotz seines Stu-
diums der Sozi-
alpädagogik und 
Kunsterziehung 
stellte er sich im-
mer wieder die 
Frage, ob er nicht 
doch seiner Beru-
fung folgen sollte, 
und 1975 fiel die Entscheidung. Seitdem lebt Peter Gay-
mann mit und von seiner Kunst, seinen scharfzüngigen 
Zeichnungen und frechen Cartoons. Eine ganze Reihe 
von Büchern sind seitdem entstanden. Besonders be-
kannt geworden sind seine Hühner, die sich zum Ver-
gnügen des Betrachters in allzu menschlicher Manier 
mit den Problemen des Alltags abplagen, seine Katzen, 
deren Gedanken er schelmisch erahnt, oder seine (Ehe-)
Paare, in denen man sich schmunzelnd wiederfindet. Wir 
freuen uns auf eine besonders humorvolle Ausstellung, 
die bestimmt jeder Besucher fröhlich wieder verlässt. �n

Mönchehaus Museum Goslar 
Mönchestr. 1
Bis 3. Mai Gerd Winner. Goslar – von hier aus.  

Straßen, Fassaden, Häuserschluchten, Wegzeichen – mit 
seinen „Urbanen Strukturen“ ist Gerd Winner, 1936 in 
Braunschweig geboren, weit über Deutschland hinaus 
bekannt geworden. Neben den Metropolen Berlin und 
London waren es insbesondere New York und Paris, die 
seine künstlerische Phantasie bewegt und seine Arbeit 
seit über 50 Jahren geprägt haben. 
Gemeinsam mit dem Künstler, der seit den späten 70er 
Jahren in Liebenburg, in der Nähe von Goslar, ansässig 
ist, entstand die Idee, eine neue Werkserie mit Motiven 
aus dem Stadtraum Goslar zu entwerfen. Die Geschich-
te dieser mittelalterlichen Stadt mit ihren eindrucks-
vollen historischen Gebäuden hat Gerd Winner seit 
langem fasziniert. 
Kern der Ausstellung sind 17 neue Bilder von Goslar, auf 
die der Titel „Von hier aus“ – einen Ausstellungstitel von 
Kasper König paraphrasierend – anspielt. Ferner gibt sie 
mit 30 Werken einen Überblick über Winners Serien der 
Großstädte Berlin, London, Paris und New York.
„Die Stadt ist das Gesicht des Menschen“, so Winners 
künstlerisches Credo. Hier spiegeln sich die historischen 
Erfahrungen der Menschen ebenso wie ihre aktuelle 
Verfassung und ihr Unterbewusstes. Die Außenwelt 
wird zum Spiegel der Innenwelt. Der Blick auf die 
Oberflächen – Fassaden, Mauern, Treppen, Asphalt – 
ist darauf angelegt, ihre verborgene Dimension frei zu 
legen. Winners menschenlose Städtebilder sind Bilder 
menschlicher Befindlichkeit. Ausgangsmaterial seiner 
Werke sind immer fotografische Abbilder der Wirklich-
keit. Mit Doppelbelichtungen, unterschiedlichen Pers-
pektiven oder raffinierten Überblendungen hat Winner 
eine eigenständige Formensprache entwickelt, mit der 
er sowohl die Dynamik des städtischen Außenraums 

Foto: Sacha Engel (Haustechnik)
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Goslarsche Höfe, Hof-Café
Okerstr. 32 
Bis 21.04. „Menschen“ – Junge Fotografie, Schülerin-
nen und Schüler des 12. Jahrgangs der Fachoberschule 
Gestaltung der Berufsbildenden Schulen Goslar-Baß-
geige haben sich in ihrem aktuellen Projekt der Foto-
grafie verschrieben.

23.04. bis 24.06. Upcycling-Kunst – Bunte Welten – 
An der Kunst Arbeitsgemeinschaft der Schule am Har-
ly in Vienenburg gestalten Schüler*innen der Klasse 2 
bis 12 gemeinsam mit ihren Kunstpädagog*innen ihre 
Werke. Das Thema der Nachhaltigkeit und der Umgang 
mit Ressourcen stehen im Vordergrund dieser künst-
lerischen Schaffensprozesse. Die Ausstellung zeigt den 
Prozess der Um- und Neuinterpretation von Abfallstof-
fen und nicht mehr benötigten Gegenständen. � n

Weltkulturerbe Rammelsberg Museum 
& Besucherbergwerk, Bergtal 19
Bis 08.11. „Orte der Arbeit“ – Gemälde und Graphiken. 
Die Sonderausstellung gibt einen umfangreichen Einblick in 
die Sammlung von Prof. Dr. Volkmar Neubert aus Clausthal-
Zellerfeld. Durch verschiedene Epochen und Stile vermittelt 
diese eindrucksvolle Sammlung einzigartige Abbildungen 
von Industrieanlagen und der menschlichen Arbeit. 
Präsentiert werden die Bilder in den ehemaligen Eindi-
ckern der Rammelsberger Erzaufbereitungsanlage, einen 
ausdrucksstarken Kontrast zwischen der Sicht eines Künst-
lers auf die Arbeit und der realen Arbeitsatmosphäre in 
einer Industrieanlage � n

Zinnfiguren-Museum in der Lohmühle 
Goslar am Museumsufer, Klapperhagen 1
Geschichte kann so spannend sein!
In einem historischen, restaurierten Gebäude inmitten 
der Altstadt von Goslar tauchen Sie ein in die winzige 
Welt der Zinnfiguren. 
In den Ausstellungen über das Weltkulturerbe: Altstadt 
Goslar, Bergwerk Rammelsberg und Oberharzer Was-
serwirtschaft treffen Sie auf Kaiser, Bischöfe, Bergleute, 
Frauen, Männer, Kinder- 
und sie erzählen ihnen 
ihre Geschichte. Sie 
zeigen Ihnen z.B. wo sie 
wohnen, was sie arbei-
ten, welche Traditionen 
sie haben, wie sie feiern 
und tanzen. 
Spannend und abwechs-
lungsreich sind die Aus-
stellungen: Märchen und Literatur aus Zinn – lesen 
macht S(Z)inn – was hat die Zinnfigur mit Literatur zu 
tun? Nichts! Oder vielleicht doch?  

05.04. Eröffnung „Sonderaustellung 112“ – eine klei-
ne Geschichte der Feuerwehr und des Rettungswesens 
in Zinn..
Sie können sich auch eine Zinnfigur selber gießen und 
als Erinnerung mitnehmen. 
Mehr Infos: www.zinnfigurenmuseum-goslar.de� n

Liebe Leserinnen und Leser,
aufgrund der Corona-Prävention kann es je-
derzeit zu geänderten Öffnungszeiten, Absagen 
oder Verlegungen von Veranstaltungen und 
Ausstellungen kommen. Bitte informieren Sie 
sich, ob die von Ihnen ausgewählte Veranstal-
tung oder Ausstellung stattfindet.

Herzliche Grüße,
Ihr Team vom Goslarer Programm

Foto: Zinnfiguren Museum Goslar

Foto: Orte der Arbeit – Paul Wüst (Unter Tage), Sammlung Prof. Dr. V. Neubert
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1   Kaiserpfalz, St. Ulrichkapelle
2   Siemenshaus
3   Maltermeisterturm
4   Mönchehaus-Museum
5   Zinnfigurenmuseum / Lohmühle
6   Schuhhof / Leder Goslar
7   Marktkirche
8   Bäckergildehaus 
9   Brusttuch
10   Marktplatz mit Rathaus 
		  und Historisches Café am Markt
11   Hubertus-Hof
12   Goslarer Museum
15   Großes Heiliges Kreuz 
		  und Glas- und Holzstudio Pfeifer
16   Domvorhalle

17   St. Jakobikirche

18   Rosentor mit „Der Achtermann“

19   Neuwerkkirche

20   Ruine St. Georg

21   St. Stephani

22   Breites Tor

23   Färber-Gildehaus

24   St. Annen-Stift

25   Zwinger

26   Klauskapelle Bergmannshospital

27   Frankenberger Kirche

28   Kleines Heiliges Kreuz

29   Erzbergwerk Rammelsberg

30   Holzberg

31   Steinberg Alm

Two hands fashion
gegenüber der Sparkasse

flotte Mode für SIE + IHN
Mode aus erster und zweiter Hand

Goslar, Bäckerstr. 105 Telefon 0 53 21/38 29 71

Das Haus voller GeschenkideenDas Haus voller Lederwaren

Goslar
Schuhhof

Hokenstraße
Telefon

05321 · 2 30 60

Goslar
Schuhhof

Hokenstraße
Telefon

05321 · 2 30 68

6

Breite Straße 100 · 38640 Goslar

Stilvolle Herrenmode
für Freizeit und Business

14

Karfreitag 10.04. traditionelles Fischbuffet 
11.30 Uhr, 28,00 e p.P.

10.05. Muttertags-Buffet
ab 11.30 Uhr, 27,00 e p.P.

31.05. Pfingsten Spargel-Buffet
ab 11.30 Uhr in Goslar im Partylöwen, 28,00 e p.P.

16.09. Afterwork-Buffet „Bayrisch“ 
ab 18.00 Uhr, 25,00 e p.P.

Foto: w
w

w
.gleisbergs.de

HOTEL ZUM LÖWEN

Lange Str. 26 · 38685 Langelsheim 
Tel. 05326 2029 · www.hotelzumloewen.net
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Hoch oben auf dem Rammelsberg mit einem 
einzigartigen Blick über Goslar und das Harz-
vorland liegt der Maltermeister Turm und das 
angrenzende Restaurant Anno 1548.
Genießen Sie unser besonderes Ambiente mit 
einer einmaligen Aussicht und einer frischen 
Küche, die Tradition und Moderne vereint.
Wir heißen nicht nur Wanderer und Spontan-
Besucher herzlich willkommen, sondern richten 
gern Ihre individuelle Veranstaltung aus.
Wir freuen uns auf Sie.

Berggaststätte 
Maltermeister Turm
Rammelsberger Str. 99
38644 Goslar
Tel. 05321 48 00
info@maltermeister-turm.de
www.maltermeister-turm.de

3

17   St. Jakobikirche

18   Rosentor mit „Der Achtermann“

19   Neuwerkkirche

20   Ruine St. Georg

21   St. Stephani

22   Breites Tor

23   Färber-Gildehaus

24   St. Annen-Stift

25   Zwinger

26   Klauskapelle Bergmannshospital

27   Frankenberger Kirche

28   Kleines Heiliges Kreuz

29   Erzbergwerk Rammelsberg

30   Holzberg

31   Steinberg Alm

Hubertus
Hof

Hubertus
Hof

Hotel *** RestaurantHotel *** Restaurant
Hotel Restaurant

Hubertus Hof

Wallstraße 1
38640 Goslar

Tel.: 05321 23276
Fax: 05321 40909

info@hubertushof-goslar.de
www.hubertushof-goslar.de

HOLZBERG
Inh. C. Greb

Hokenstr. 13 · 38640 Goslar

Tel. 0 53 21 / 2 44 70
www.holzberg-dessous.de 30

11

torten • pralinen • kuchen
Entspannen Sie in einzigartiger Lage mit direktem 
Blick auf das Glockenspiel und zu Füßen des 
»Dukatenmännchens«. Genießen Sie täglich 
frische Torten und handgefertigte Pralinen, aber 
auch deftige Hausmannskost. Wir freuen uns auf Sie!

Tel. 05321 20622 | host-gastronomie@t-online.de

10

Frauenpension Arleta
Frauenpension ARLETA in neuem Glanz

Ein Ort zum Wohlfühlen  
inmitten der Natur

Tel. 05321/25323 · www.frauenpension-arleta.de
Inh. Doris Möglich · Am Nordberg 7 · 38644 Goslar

Bergtal 19 | 38640 Goslar | Tel. (0 53 21) 7 50-0 | www.rammelsberg.de 

EINZIGARTIG ÜBER UND UNTER TAGE

29

Das
Glasstudio

in Goslar

Faszination in Glas

Heidrun Pfeifer · Hoher Weg 7a · 38640 Goslar · 3 0151 22363518
Im Innenhof des Großen Heiligen Kreuzes · 2 05321 3878477

15

Klapperhagen 1
38640 Goslar
Tel. 05321 25889
Öffnungszeiten:
tägl. 10 – 17 Uhr, montags geschlossen

Das Museum ist für die ganze Familie geeignet.

5

15
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Ostermarkt und Frühlingskunst
Ostern im Harz – Große Eierei in Osterode am Harz 

Am 5. April 2020 startet Osterode am Harz mit einem 
Ostermarkt und dem größten Osternest Südniedersach-
sens in die Frühjahrssaison. Neben allerlei Kulinari-
schem und Ständen mit Kunsthandwerk wird direkt auf 
dem Kornmarkt ein abwechslungsreiches Programm für 

die ganze Familie und insbesondere Kindern geboten. 
Auch der Osterhase schaut vorbei und verteilt ab 14 Uhr 
vom frisch gebackenen Osteroder Riesen-Osterzopf. Die 
Geschäfte laden am ersten verkaufsoffenen Sonntag des 
Jahres von 13 bis 18 Uhr zum Bummeln und Stöbern 
nach Geschenken und neuer Frühlingsmode ein.
Ab 30. März öffnet die Galerie auf Zeit unter dem Motto 
„Frühlingsboten“ und bietet wieder viele schöne Dinge 
fürs Auge, frühlingshafte Dekorationsideen und die ein 
oder andere Geschenkidee fürs Osternest.
Kontakt: Touristinformation Osterode am Harz, 
Eisensteinstraße 1, Osterode am Harz
Tel. 05522 318333, touristinfo@osterode.de�  n

„Kleiner Harz“ Wernigerode
Saisoneröffnung im Bürger- und Miniaturenpark 

Ab 10. April öffnet der Bürger- und Miniaturenpark Wer-
nigerode nach der Winterpause seine Türen. Das Team 
des Parks hat unterdessen intensiv den Saisonstart vor-
bereitet. Die Miniatur-Eisenbahnen wurden gewartet, 
die Farben der rund 60 Harzer Modell-Sehenswürdig-

keiten aufgefrischt und viele Einzelteile erneuert. Zu-
dem warten tausende Frühjahrsblüher und zauberhafter 
Nachwuchs bei den Ponys, Ziegen, Kaninchen und Co. 
auf die Besucher. Familien dürfen sich auf den neuen 
Wasserspielplatz freuen. Dieser verspricht mit seinen 
Wasserrädern, Spritzpumpen und Strömungstischen 
viel Spaß und Abkühlung an heißen Sommertagen. Ein 
Highlight des diesjährigen Veranstaltungsprogramms 
ist wieder das Modellbaufest, das am 1. Mai stattfindet. 
Ferngesteuerte Autos und Schiffe, Modellflugzeuge, eine 
Carrerabahn, liebevoll gestaltete Eisenbahnanlagen und 
vieles mehr erwarten die Besucher. www.miniaturen-
park-wernigerode.de�  n

Samstag, 9. Mai um 20.00 Uhr in der Stadthalle Osterode 

Mnozil Brass – Pandaemonium
In den kaum 27 Jahren ihres Bestehens hat die Grup-
pe Mnozil Brass ausgiebig und mit großem Ernst Un-
ernstes, ja sogar Heiteres gespielt. Im neuen Programm 
„Pandaemonium“ werden die Spielregeln von Grund auf 
geändert: Ab sofort beleuchten wir mit angemessenem 
Unernst die ernsten Dinge des Lebens. Lustvoll werden 
all die kleinen Dämonen, die uns beim Streben nach 
dem Wahren, Edlen und Reinen immer im Weg stehen, 
einer gepfefferten bläserischen Reflexion unterzogen.
Warum sind wir lieber haltsam als enthaltsam und wie-
so zum Teufel ist´s in der Nacht oft lustiger als am Tag?

Mnozil Brass – von damals bis heute
Das Gasthaus Mnozil steht im 1. Wiener Bezirk. Direkt 
gegenüber der Musikhochschule. Ein Glück, fanden 
sich doch im Jahre 1992 sieben junge Blechbläser zu 
regelmäßigen Musikantenstammtischen bei Josef Mno-
zil zusammen. Aus klassischer Volksmusik wurde bald 
angewandte Blechmusik, grundsätzlich ohne Noten ge-
spielt, geeignet für alle Lebenslagen: typische Blasmusik, 
Schlager, Jazz und Popmusik, Oper und Operette. 
Tickets unter: Tel. 09269 980500, www.Live-Concerts.de, 
Stadthalle Osterode, allen bekannten Vorverkaufsstellen. �  n
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Umhüllt von Dunkel. Zauberhaftes, nicht fürs menschliche Auge 
gedacht. Verborgene Geheimnisse der Unterwelt, spannende Erd-
geschichte und ein Höhepunkt der Höhlenarchäologie sind im  
HöhlenErlebnisZentrum oberhalb von Bad Grund zu entdecken.

Sensation Lichtensteinhöhle
Hier trifft man auf die bislang älteste genetisch belegte Großfamilie der 
Welt. Die Lichtensteinhöhle nahe Osterode war ihr bronzezeitliches Grab. 
Im Museum werden die spannenden Forschungsergebnisse und das Leben 
und Sterben des bronzezeitlichen Clans gezeigt – und sogar dessen heuti-
ge wahrscheinliche Nachfahren.  

Ein Korallenriff im Harz
Hier erhebt sich auch der Iberg. Vor 385 Mio. Jahren war er ein Korallen-
riff in der Südsee. Im Kalkmassiv bildeten sich reiche Eisenerze und viele 
Höhlen, so auch die berühmte Iberger Tropfsteinhöhle. 

Sagenhafte Unterwelt
Ein Berg aus versteinerten Meerestieren, schillernd und reich an Erz, ist 
natürlich ein Königreich. Das Volk des gutmütigen Zwergenkönigs Hübich 
betrieb hier einst Bergbau. Sein Hauptsitz war der Hübichenstein oberhalb 
Bad Grunds. Seit jedoch Soldaten im Dreißigjährigen Krieg dessen Spitze 
zerschossen hatten, wurde Hübich kaum noch auf der Erde gesehen. Er 
schläft seither in der Tropfsteinhöhle. Alle 100 Jahre soll er erwachen ...

Geöffnet ab 28.3. bis zum Ende der Osterferien täglich von 10 – 17 Uhr. 
Danach ist montags wieder Ruhetag. www.hoehlen-erlebnis-zentrum.de

Walpurgis in Bad Grund
Der sagenumwobene Hübichenstein ist auch die großartige Kulis-
se für die Bad Grunder Walpurgisfeier, eine der traditionsreichsten 
im Harz. Am 30.4. startet das diesjährige Treiben mit dem Walpurgis-
markt und der Kinderwalpurgis am Hübich-Platz und führt abends 
zum Hübichenstein. Dort beginnt ab 20 Uhr das Spektakel mit  
Hexenspuk, Harzer Hillbilly, Feuershow und um 21.30 Uhr das Open Air 
Theater „Luzifer und die Harzschützen“ mit anschließender Höllendisko.  
www.walpurgis-badgrund.de � n

HöhlenErlebnisZentrum – Höhle und Museum am Iberg 

Von der Höh(l)lenfaszination zur Höllenparty
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Steinalte Geheimnisse. 
Modern inszeniert.

37539 Bad Grund (Harz)
Tel. 05327- 829-391

www.hoehlen-erlebnis-zentrum.de

HEZ_Anz_138x59_01.indd   1 04.02.16   14:26
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Donnerstag, 30. April, 14 bis 16 Uhr in der Baumannshöhle Rübeland 

Kinderwalpurgis 
Ein verhextes Highlight für unsere kleinen Hexen und 
Teufel in der Baumannshöhle in Rübeland. 
Damit die Kinder an diesem Tag so richtig auf ihre Kos-
ten kommen, steht unser „Schmink-Team“ im Foyer zur 
Verfügung. Hier wird ein jeder nach seinem Geschmack 
zur furchterregenden Hexe oder zum grausigen Teufel 
gemacht. Ebenfalls wartet eine Mal- und Bastelstraße 
auf unsere Gäste, wo ihr eurer Kreativität freien Lauf 
lassen könnt. Falls ihr euren Besen vergessen habt, 
dann ab in unsere Besenwerkstatt und schnell selbst 
einen Besen binden. In unserem Hexenkörbchen war-
ten teuflische Leckereien auf euch. Des Weiteren bieten 
wir euch in Zusammenarbeit mit dem Freien Theater 
Harz Führungen zur kindgerechten Hexenlesung in den 
Goethesaal der Baumannshöhle an. Warum müssen die 
Hexen und Teufel immer hoch zum Berg fliegen? Wir 
fliegen mit euch in Tiefe des Berges. Vorausgesetzt, ihr 
traut euch ... 
Tickets für die kostenpflichtige Hexenlesung gibt es on-
line unter: www.harzer-hoehlen.de 

Erwachsene und Kinder ab 4 Jahren zahlen für diese 
exklusive Walpurgislesung verhexte 6,66 e!! Kinder bis 
3 Jahre frei 
An der Tageskasse sind ggf. noch Restkarten erhältlich. 
Online-Tickets unter: www.harzer-hoehlen.de 
Führung zur kindgerechten Hexenlesung 
ca. 14.30 Uhr Beginn der 1. Führung 
ca. 15.00 Uhr Beginn der 2. Führung 
ca. 15.30 Uhr Beginn der 3. Führung �  n

Sonntag, 25. Oktober, Großes Theater Halberstadt, Beginn: 16 Uhr, Einlass: 15 Uhr 

Melodie TV“ präsentiert:

„Schlager Gefühle on Tour“ Die großartige Show unterwegs...

Die beliebte Fernseh-Moderatorin „Natalie Lament“ 
macht im Großen Theater innerhalb ihrer Tournee halt. 
Im Gepäck hat die charmante Sängerin aus Wittenberg 
„Nicki“, „Die Stimmen der Berge“ und „de Martha“, die-
se werden für einzigartige „Schlager“-Laune pur sorgen.
Die Stimmen der Berge veröffentlichen dieses Jahr ihr 
zweites Kult-Schlager-Album und kommen mit diesen 
Evergreens wie z.B. „Die kleine Kneipe“, „Griechischer 
Wein“, „Aber Dich gibt’s nur einmal für mich“ um nur 
einige Schlager- Ohrwürmer zu nennen, nach Halber-
stadt. 
Derks Entertainment ist es außerdem gelungen, einen 
weiteren absoluten Stargast nach Halberstadt zu locken. 
Nicki – das „Bayerische Cowgirl“ mit ihren großen Er-
folgen!! Ihre Hits wie z.B. „Wenn i mit Dir tanz“,„Servus, 
machs gut“ wird sie selbstverständlich zum Besten ge-
ben.
Abgerundet wird dieses außergewöhnliche Programm 
durch Thüringens Comedy-Landfrau Nr. 1 De Martha. 
Auch sie ist ein absoluter Newcomer in Halberstadt aber 
in Thüringen bereits seit 10 Jahren ein Star. 
Für gute Laune und Party-Stimmung wird also besten 

gesorgt – zum Mitsingen ist eine Leinwand aufgestellt, 
auf der die Liedtexte eingeblendet werden. Kommen Sie 
vorbei und überzeugen Sie sich selbst davon...
Sichern Sie sich schon jetzt Ihre Karte im Vorverkauf für 
dieses einmalige Konzert-Ereignis.
Karten gibt es bereits ab 44,90 e.
VVK: Theaterkasse Tel. 03941-696565, Halberstadt Info 
Tel. -551815, Quedlinburg: Theaterkasse Tel. 03946-
962222, Wochenspiegel Tel. -689590, biber VVK-Stellen, 
Tel. 0391-5999700 sowie an allen bek. VVKstellen. �  n
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Alle Infos: einfach-typisch.de/enkel-express

mit

nach

von

ab

Goslar
Magdeburg

* Preis für zwei Personen, ab zwei Personen 

kann eine der Personen beliebig viele Kinder 

oder Enkel bis 14 Jahre kostenlos mitnehmen. 

5200
Euro*

Quer-Durchs-

Land-Ticket

zum Beispiel

EINFACH.
TYPISCH.

FÜR VIEL SPASS ZU HABEN.

Clausthal-Zellerfelder genießen eine 
kulinarische Walpurgis-Feier an der Holzkirche 
Der Walpurgis Foodmarkt geht in die 2. Runde und 
wird noch etwas größer 
Am Donnerstag, den 30. April von 12 – 23 Uhr, Freitag 
den 1. Mai von 12 – 22 Uhr und am Samstag den 2. Mai 
von 12 – 18 Uhr, versammeln sich wieder zahlreiche 
Foodtrucks und Streetfoodstände zu einem großen Wal-
purgis-Foodmarkt. 
Die etwa 15 Foodtrucks bieten verschiedenste, thema-
tisch passende Gerichte feil: Hier gibt es den feurig, 
scharfen Teufelsburger, dort einen verhext guten Hot-
Dog und zum Abschluss eine verflucht leckere Bubble-
waffel mit Toppings nach Wahl. Auch für Vegetarier 
und Veganer gibt es einiges zu entdecken. Das beliebte, 
frisch gezapfte Guiness und eine große Auswahl an Bio-
limonaden, sorgen für die nötige Erfrischung. Wer mag, 
bekommt sie auch als Krawallbrause mit einem Schuss 
Gin oder Rum. 
Die Kids vergnügen sich derweil in der Kinderarea auf 
der Rückseite der Kirche. Hier gibt es kindgerechte Fahr-
geschäfte und natürlich die traditionelle, echte Kinder-
Walpurgis am Donnerstag von 15 – 18 Uhr mit vielen 
Spielen und Spaß auf dem Hexenparcours mit vielen 

Spielen und Spaß. Zum Abschluss winkt dann allen 
Teilnehmern ein Hexen- bzw. Teufelsdiplom. 
Untermalt wird das Walpurgis Event von verschiedenen 
Liveacts auf der Bühne. 
Wenn es dunkel wird, kommt die Lichtshow zum Ein-
satz und verwandelt den Platz und die Kirche in ein 
schaurig schönes Lichtermeer. 
Die Veranstalter würden sich freuen, wenn die Besucher 
sich verkleiden, aber hier ist auch jeder im Casual Look 
gern gesehen. Der Walpurgis Foodmarkt will kein ty-
pisches Walpurgis Event sein, sondern eine moderne, 
lockere Alternative bieten.  �  n
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Klöster sind ja Orte für Leib und Seele. Dies gilt auch 
für das ZisterzienserMuseum Kloster Walkenried, 
das gemeinsam mit dem KlosterCafé nicht nur über 
Ostern wieder Besucher aller Generationen zu Be-
sichtigungen, Entdeckungen und Führungen und zur 
Einkehr in seinen über 700 Jahre alten Mauern will-
kommen heißt. 

Von Gründonnerstag bis Ostermontag und dann bis 
Oktober starten immer um 14 Uhr die Öffentlichen 
Führungen „Mit Kreuz und Spaten“ und beziehen 
Kreuzgang und einen Gang durch die Ausstellung mit 
ein. Die Besucher lernen hier die Mönche als tiefgläu-
bige Gottesmänner, als clevere Geschäftsleute und als 
Erbauer beeindruckender Architektur kennen, Dauer  
1 ¼ Stunde, ohne Anmeldung.

Die beiden Führungen im Abendlicht bieten einen 
atmosphärischen Rundgang durch Kirchenruine und 
gotischen Kreuzgang, wenn sich Ruhe und Abgeschie-
denheit des einstigen Klosters besonders gut nach-
empfinden lassen, ein außergewöhnliches Erlebnis am 
Ostersamstag und am Ostersonntag sowie zu weiteren 
Terminen, jeweils ab 17 Uhr, Dauer 1 Stunde, mit An-
meldung bis 14 Uhr am Tag der Veranstaltung.

Und schließlich wartet das KlosterCafe wie immer mit 
köstlichen Kuchen und Torten auf sowie zu bestimmten 
Terminen mit einem frühlingshaften warmen und kalten 
Osterbuffet und frischer Küche. Termine von Karfreitag 
bis Ostermontag, Reservierung unter Tel. 05525 1316.

ZisterzienserMuseum Kloster Walkenried
Di bis So 10 – 17 Uhr geöffnet 
Besucherservice: Tel. 05525 9599064
www.kloster-walkenried.de 
Besucherparkplätze drei Minuten fußläufig, derzeitige 
Umleitung gut ausgeschildert � n

ZisterzienserMuseum Kloster Walkenried
Heute im Mittelalter
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Veranstaltungen im April
Walkenried ZisterzienserMuseum Kloster 
Öffnungszeiten im März:  
dienstags bis sonntags und feiertags 10 – 17 Uhr, 
17. April 10 – 13 Uhr, montags geschlossen 
UNESCO Welterbe-Infozentrum:  
ab 18. April Di – So 10 – 17 Uhr
n Weitere Infos siehe Seite 20 und beim Besucher-
Service des ZisterzienserMuseums Kloster Walken-
ried, Tel. 05525 9599064  
und unter www.kloster-walkenried.de

Ausstellungen
n Quedlinburg: Ausstellung hist. Ansichten Blasiikirche 
n Osterode: bis 18. 4., Galerie Kunst Am Schilde, 
Kunstaustellung „Stimmungen – Uschi Senff“ 
n Drübeck: bis 19.4. kunstvoll bemalte Ostereier –  
Verkaufsausstellung im Klostercafé
n Gernrode: Alte Elementarschule, Thema: „Reise, 
Farbe, Fantasie“ von Florian Stertz
Bad Suderode: bis 30.4. Di.& Do., Neue Ausstellung in 
der Alten Kirche (2020): Maik Sand „Reise in`s Blau“
n Clausthal-Zellerfeld: bis 7. Juni „Fledermäuse 
geheimnisvoller Jäger der Nacht!“ im Oberharzer 
Bergwerksmuseum Fledermausfotografieren von Dr. 
Christoph Franz Robiller“ ***

Veranstaltungen in der Umgebung

Nach Absprache
n Bad Harzburg: Kutsch- und Planwagenfahrten im 
Harz, www.kutsch-undplanwagenfahrten.de 
3. bis 14. April
n Osterode: Große Eierei in der Osteroder Innenstadt, 
siehe Seite 16 + 28
Mittwoch, 1. April 
n Quedlinburg: 19:30 Uhr Großes Haus, Hamlet 
2., 7., 8., 9., 14.und 16. April 
n Rübeland: 9 Uhr Hermannshöhle, Taschenlampen-
führung
Donnerstag, 2. April
n Quedlinburg: 19:30 Uhr Palais Salfeldt, August Zirner 
– Sven Faller – Transatlantische Geschichten
Freitag, 3. April
n Hasselfelde: 18 Uhr Westernstadt, Eröffnungsparty 
n Liebenburg: 19 Uhr Lewer Däle, Vortrag: Kriegsende 
in Liebenburg mit Alfred Fricke *
n Quedlinburg: 19:30 Uhr Großes Haus, Schwanensee

n Quedlinburg: 20 Uhr Kulturzentrum, ILKA HEIN & 
ANDREAS REIMANN „Mit der Titanic ins Lala Land – 
Filmhits reloaded“
4. und 5. April
n Quedlinburg: Kulturzentrum, Harzmovienale 2020 – 
Kurzfilmwettbewerb, Sa. 20 Uhr & So. 15 Uhr 
Samstag, 4. April
n Quedlinburg: 18 Uhr Blasiikirche Benefizkonzert 
„Tage der Begegnung“ – mit dem Duo „Foundation“
n Harlingerode: 20 Uhr Freizeitzentrum, Club Dreissig-
Party
n Altenau: 19 Uhr Kristall Therme,  
Saunafest „Zeitreise“ 2.0
n Osterode: Stadthalle, 20 Uhr Festival der Travestie 
Sonntag, 5. April
n Benneckenstein: 9 – 16 Uhr Ostdeutschen Fahr-
zeugmuseums, Oberharzer Ostermarkt
n Quedlinburg: 15 Uhr Neue Bühne, Oleanna
n Quedlinburg: 16 Nikolaikirche, Die Matthäuspassion 
von J. S. Bach
Dienstag, 7. April
n Quedlinburg: 10 Uhr Ökogarten, lustige Ostereierei
8. und 9. April
n Rübeland: 16.30 Uhr Theater in der Baumannshöhle 
„Der kleine Prinz“
Mittwoch, 8. April
n Quedlinburg: 10 Uhr Lyonel-Feininger-Galerie, 
Kamishibai-Theater „Der Besuch“ von Antje Damm
n Altenau: 19 Uhr Kristall Therme, Vollmondnacht 
„Rosa Mond“
n Quedlinburg: 19 Uhr Blasiikirche, Vernissage Aus-
stellung "FACETS"

N o r d h a r z e r  S t ä d t e b u n d t h e a t e r  

weitere Informationen und Karten: 
www.harztheter.de  Tel. 03941 696565 

Karten erhalten Sie auch bei der 
Tourist-Information Goslar! 
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Die Wunderübung 
Komödie von Daniel Glattauer 

Schwanensee 
Ballett von Can Arslan 
mit Musik von Pjotr Tschaikowsky 

Oleanna 
Von David Mamet 

Der Vetter aus Dingsda 
Operette in drei Akten von Eduard Künneke 

Liebe Leserinnen und Leser,
aufgrund der Corona-Prävention kann es je-
derzeit zu geänderten Öffnungszeiten, Absagen 
oder Verlegungen von Veranstaltungen und Füh-
rungen kommen. Bitte informieren Sie sich, ob 
die von Ihnen ausgewählte Veranstaltung oder 
Führung stattfindet.

Herzliche Grüße,
Ihr Team vom Goslarer Programm
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Donnerstag, 9. April
n Quedlinburg: 10 Uhr Ökogarten, Freiluftbäckerei
n Quedlinburg: 19:30 Uhr Neue Bühne, Kammerballett 
„Salome“
Freitag, 10. April
n Wernigerode: 9 – 18 Uhr Eröffnung der Saison im 
Bürger- und Miniaturenpark, siehe Seite 16
n Drübeck: 15 Uhr Kloster, Gebet zur Sterbestunde 
Jesu; 19 Uhr im Grünen Salon „Johannispassion“
11. bis 13. April
n Clausthal Zellerfeld: Ringer Zechenhaus, Ostern 
Kulinarische Schwerpunkte, Anm. sinnvoll
n Hasselfelde: 10 Uhr Trödelmarkt auf dem Schützen-
platz
Samstag, 11. April
n Blankenburg: 11 Uhr OsterExpress-Rübelandbahn 
nach Rübeland mit der Bergkönigin und den Oster-
hasen
n Rübeland: 14.45 Uhr Theater in der Baumannshöhle 
„Familie Feuerstein“, optimal mit der Dampflok (Berg-
königin) 13.50 Uhr ab Blankenburg nach Rübeland und 
16.15 Uhr zurück nach Blankenburg
n Quedlinburg: 19:30 Uhr Großes Haus, 5. Sinfonie-
konzert
n Drübeck: 23 Uhr Kloster, Fest zur Auferstehung des 
Herrn
12. und 13. April 
n Rübeland: 16.30 Uhr Theater in der Baumannshöhle 
„Die Reise zum Mittelpunkt der Erde“
n Altenau: 19 Uhr Kristall Therme, Österliche Überra-
schungsaufgüsse

Sonntag, 12. April
n Hasselfelde: 11 Uhr Osterschoppen mit Livemusik, 
Eiersuchen für Kinder
n Blankenburg: 13.50 Uhr OsterExpress-Rübeland-
bahn nach Rübeland mit der Bergkönigin. Die Suche 
nach dem verrückten roten Ei. Dem Gewinner winkt 
ein toller Sachpreis.
Montag, 13. April
n Clausthal Zellerfeld: 11 Uhr Ringer Zechenhaus, 
eine Ostermatinee für Erwachsene – Literarische 
Ostereiersuche **
n Hasselfelde: 15 Uhr Harzköhlerei, Ostertanz mit dem 
Harzwaldecho
n Quedlinburg: 17 Uhr Nikolaikirche, Überregionaler 
Bläsergottesdienst
Dienstag, 14. April
n Liebenburg: 19.30 Uhr Lewer Däle, Literaturzirkel – 
der Roman „Madame Bovary“ von Gustave Flaubert 
vorgestellt und diskutiert. ***
n Seesen: Asklepios Kliniken, Volksleiden Rücken-
schmerzen: Medizinische Hilfe, Tipps für den Alltag, 
Vortrag
Mittwoch, 15. April
n Seesen: Aula im Schulzentrum, Schtonk! (Premiere) 
Donnerstag, 16. April
n Ilsenburg: Harzlandhalle, vocatium – Bildungsmes-
se
n Bad Harzburg: 16 Uhr Kursaal, „Der Blaue Vogel“ 
Ballett, siehe Anzeige Seite 2 + 4
n Osterode: 20 Uhr Stadthalle, Bernd Stelter, Hurra, 
ab Montag ist wieder Wochenende!

Perfekte Reisebegleiter von Das Örtliche
Mit unterwegs. mein Freizeit- und Reiseführer den Harz entdecken

Das Örtliche bietet Urlaubern 
und Besuchern zwei nützliche 
Begleiter: Die überarbeitete 
Ausgabe unterwegs. mein 
Freizeit- und Reiseführer von 
Das Örtliche für Goslar und 
Umgebung und die dazuge-

hörige Harz-App enthalten viele Informationen rund um 
das höchste Mittelgebirge Norddeutschlands. Mit diesen 
kostenlosen Reisebegleitern hat man wichtige Kontakt-
adressen und Freizeittipps immer dabei.

unterwegs. mein Freizeit- und Reiseführer 
Ob Brocken oder Kaiserpfalz, Hexentanzplatz oder Ram-
melsberg – die Top Ten der Orte, die man sich unserer 
Meinung nach im Harz nicht entgehen lassen sollte, ge-
ben Urlaubern und Besuchern eine erste Orientierung.  
Für einen gelungenen Aufenthalt dürfen neben Stadt-
plänen, Veranstaltungs- und Ausflugstipps auch wichti-
ge Kontaktadressen von Ärzten, Apotheken, Restaurants, 

Unterkünften und weiteren Firmen nicht fehlen. Die 
gedruckte Ausgabe von unterwegs. mein Freizeit- und 
Reiseführer passt in jede Hosen- oder Jackentasche und 
liegt in vielen Hotels und Restaurants im Harz zur Mit-
nahme aus. Ein Tipp: Falls die Print-Ausgabe vor Ort 
vergriffen sein sollte, kann im Internet unter www.harz-
app.de/buchausgabe ein persönliches Exemplar des kos-
tenlosen Reiseführers bestellt werden. 

Mit der Harz-App zu den besten Ausflugszielen
Wer die Harz-App von Das Örtliche auf seinem Smart-
phone oder Tablet installiert hat, erhält viele nützliche 
Informationen, etwa Wandertouren mit Höhenprofilen, 
spannende Themenwanderungen und auch praktische 
Services wie Wettervorhersagen und die Webcams der 
Region. Dank der integrierten GPS-Funktion erfährt 
man, welche Ziele sich in unmittelbarer Nähe befinden. 
Die App zeigt, welche Sehenswürdigkeiten Besucher da-
bei nicht auslassen sollten. Die Harz-App ist bei Google 
Play und im App Store erhältlich.  �  n
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17. bis 19. April
n Hasselfelde: 11 Uhr „Kettensägen machen Kunst“; 
Sa/So 14 Uhr Speed-Duell mit Versteigerung und 
großer Tombola
Freitag, 17. April
n Osterode: 20 Uhr Stadthalle, Sekt and the City – 
frisch geföhnt und flachgelegt
Samstag, 18. April 
n Quedlinburg: 00 Uhr Kaiserhof, „FAUST – Die 
Rockoper“
n Benneckenstein: 8 – 16 Uhr Ostdeutschen Fahr-
zeugmuseums, Oldtimerteilemarkt mit Panzerfahren
n Quedlinburg: 19:30 Uhr Großes Haus, Der Vetter aus 
Dingsda
Sonntag, 19. April
n Wernigerode: 11 – 12 Uhr Bürger- und Miniaturen-
park, Spaß mit Tieren
n Quedlinburg: 15 Uhr Großes Haus, Döner zweier 
Herren – Hunger integriert
Mittwoch, 22. April
n Wernigerode: 15.30 Uhr Bürger- und Miniaturen-
park, Literaturcafè
Donnerstag, 23. April
n Quedlinburg: 19:30 Uhr Palais Salfeldt, Ilja Richter - 
Vergesst Winnetou
Samstag, 25. April
n Quedlinburg: 15 Uhr ev. Kinder- und Jungendhaus 
Haltestelle, Puppentheater "Fundevogel"
n Bad Suderode: 16 Uhr Alte Kirche „musikalisch, 
fröhlich in den Frühling“ Konzert
n Quedlinburg: 19:30 Uhr Neue Bühne, Oleanna
n Ilsenburg: 20 Uhr Harzlandhalle, ABBA on Stage
Sonntag 26. April
n Stiege: 10 – 16 Uhr Stabkirche, Eröffnung der Saison 
Konzert Organist Rico Feist – „Rock in Ost und West“
n Liebenburg: 13 Uhr Lewer Däle *Kirschblütenfest* 
mit buntem Programm und Bilder-Ausstellung von 
Hanno Stück 
n Quedlinburg: 15 Uhr Großes Haus, Der Zarewitsch, 
Operette
n Drübeck: 16 Uhr Kloster, Konzert- Philharmonisches 
Kammerorchester Wernigerode
Sonntag, 26. April
n Bad Harzburg: 16 Uhr Kursaal, „Der Blaue Vogel“ 
Ballett, siehe Anzeige Seite 2 

von 10:00 – 17:00 Uhr
im Bürger- & MiniatUrenpark

 1. MAI

www.miniaturenpark-wernigerode.de

10. ModellbAufest

Flugzeuge / Trucks /  Eisenbahnen /  
Carrerabahn / Modellboote /  
Spielemobil / Bastelaktionen & mehr                  

Sondereintritt: Erwachsene 5 € / Kinder 3 €

Dienstag, 28. April
n Quedlinburg: 18 Uhr Kulturzentrum, Miriam Fuchs 
„Ja! Leben darf leicht sein!“
Mittwoch, 29. April
n Quedlinburg: 19 Uhr Kulturzentrum, Karo Stein 
„Arabische Nächte“ mit den „Zuckerpuppen“
30. April bis 2. Mai
n Clausthal-Zellerfeld: an der Holzkirche,  
Walpurgis Foodmarkt, mehr Info Seite 17 und 28 
Donnerstag, 30. April
n Bad Grund: Walpurgis am sagenumwobenen 
Hübichenstein, siehe Seite 19
n Rübeland: 14 Uhr  Kinderwalpurgis in der  
Baumannshöhle, Infos: www.harzer-hoehlen.de
n Quedlinburg: 19:30 Uhr Neue Bühne,  
Waldweiberwildwechsel – Premiere
n Quedlinburg: 20 Uhr Blasiikirche,  
Konzert mit „Patchwork“
n Thale: Walpurgisnacht auf dem Hexentanzplatz in 
Thale, Info: www.harzer-walurgisnacht.de

Änderungen möglich!  
* Eintritt frei, *(*) Eintritt frei – Spende erbeten,  
**Anmeldung erbeten, ***Eintritt (kostenpflichtig), TP: Treffpunkt 

Corona-Prävention: 
Wenn Sie den Besuch einer Veranstaltung geplant haben, empfehlen wir Ihnen, direkt zu prüfen, ob diese auch stattfindet.
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Wanderungen in der Umgebung

Dienstag, 07. April 
T: 8:25 Uhr Bahnhof, Wanderung: Wolfs-
hagen Kreuzallee Wittenberg, Sattelplatz, 
Bielstein (RSR), Lautenthal, BRF 12:58 
Uhr. 13 km 

W2: T: 10 Uhr Bahnhof, Wanderung: 
Schieferweg, Steinbergturm, Juniorhütte 
(RSR), Goslar. 10 km 

Dienstag, 14. April 
T: 8:20 Uhr Osterfeld, (PKW) Wanderung: 
Börnecke, Schusterberg, Westerhausen, 
Königstein, Börnecke (RSR). 12 km  
W2: 9 km 

Dienstag, 21. April 
T: 8:15 Uhr Bahnhof, Wanderung: 
Okertalsperre, Ahrendsberger Forsthaus, 
Brockenblickhütte, Marienteich (RSR), 
Bad Harzburg, BRF 17 km

W2: T: 8 Uhr Bahnhof, Wanderung: 
Dammhaus, Grabenhaus Rose, kl. Oker, 
Altenau (E), BRF 14:04 Uhr. 9 km 

Dienstag, 28. April

T: 9 Uhr Bahnhof, Wanderung: Langels-
heim, Megalith-Grab, Appelhorn, Ostlutter 
(RSR), BRF 13:14 Uhr.W1+W2: 13 km

Wandergruppe 71

Deutscher Alpenverein
Sektion Goslar

Sonntag, 19. April  
T: 10 Uhr Pixhaier Mühle, Wanderung 
zum Buntenbocker Bahnhof, ca. 10km

Gäste sind bei allen Wanderungen 
herzlich willkommen!

Harzklub
Zweigverein Goslar e.V.

Sonntag, 26. April   
14 Uhr GS: Bergtal 3a, Kindertreff 
im Anfahrhäuschen „Die frechen 
Waldtrolle“,  
Leitung: Jörg Kohl: Tel. 05321 3977 51

Riesengebirgsverein e.V.
Ortsgruppe Goslar 
Sonntag, 5. April 
9 Uhr E Center Plöger, Frühlings-Wan-
derung ca. 10 km, Autofahrt
Sonntag, 19. April 
10 Uhr Krankenhaus, Wanderung Goslar 
– Heimatkuhle-Weddingen, ca. 10 km 
Sonntag, 26. April 
8.45 Uhr ZOB, Wanderung Hahnenklee-
Wildemann, ca. 9 km
Sonntag, 30. April 
18 Uhr Domi, RGV-Vereinsabend 

UNESCO Weltkulturerbe 
Oberharzer Wasserwirtschaft im Harz

Wer Lust hat, die Einzigartigkeiten des UNESCO-Welt-
kulturerbes hautnah zu erleben, ist hier genau richtig. 
Denn allein in Hahnenklee befinden sich 12 Teiche der 
Oberharzer Wasserwirtschaft, welche als Ergänzung 
zum bestehenden Weltkulturerbe „Erzbergwerk Ram-
melsberg und Altstadt Goslar“ im August 2010 von der 
UNESCO aufgenommen wurde.
Die Väter der Oberharzer Wasserwirtschaft waren die 
Mönche im Kloster Walkenried. Das Zisterzienser-
kloster am südlichen Harzrand war bereits im frühen  
13. Jahrhundert eines der reichsten Europas. Schon da-
mals besaßen die Mönche ein kleines, voll funktionsfä-
higes und mit allen wichtigen Elementen ausgestattetes 
Wasserversorgungssystem. Jetzt zählt nicht nur dieses 
Wassersystem, sondern auch die bergbauliche „Betriebs-
zentrale" Kloster Walkenried mit ihrer herausragenden 
gotischen Bausubstanz zum UNESCO-Weltkulturerbe.
Da auf dem Oberharz die natürlichen Fließgewässer 
nur eine sehr geringe Wasserführung aufweisen, muss-
te das Wasser großflächig gesammelt und gespeichert 
werden. Hierzu wurden im Laufe der Zeit 149 Teiche 
gebaut, von denen 107 noch heute erhalten sind. Mit 
einem ausgeklügelten System an Wassergräben wurde 
das von den Hängen herablaufende Wasser aufgefan-
gen und in Speicherteiche geleitet. Hierzu wurde die 
Landschaft des Harzes auf mehr als 500 Kilometer Län-
ge umgeformt. Über 310 Kilometer derartiger Gräben 

sind noch heute im Oberharz erhalten. Da diese Gräben 
mit äußerst geringem Gefälle angelegt wurden bergen 
sie ein bedeutendes touristisches Potenzial. Denn auf 
den Revisionswegen können Besucher ohne beschwer-
liches Bergsteigen mit oft herrlichem Fernblick durch 
den Oberharz wandern, an den Teichen verweilen oder 
darin baden.
Wir bieten Ihnen spezielle Wanderungen mit einem zer-
tifizierten Welterbeführer durch das UNESCO Weltkul-
turerbe Oberharzer Wasserwirtschaft an. Die genauen 
Termine erfragen Sie bitte in der Tourist-Information 
Hahnenklee unter Tel. 05325 5104-0. Selbstverständlich 
sind diese auch individuell für Gruppen buchbar.
Weitere Information:
Harzwasserwerke GmbH Betriebshof Clausthal
Erzstraße 24, 38678 Clausthal-Zellerfeld
Tel. 05121 4040, Fax 05321 404220
E-Mail info@harzwasserwerke.de
www.harzwasserwerke.de� n

Corona-Prävention: 
Wenn Sie den Besuch einer Veranstaltung geplant haben, empfehlen wir Ihnen, direkt zu prüfen, ob diese auch stattfindet.

Foto: Petra Beinecke
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Leseraum im Kurhaus
täglich� 08.00 – 19.00 Uhr
Bäcker Moock 
Mo – Sa � 07.00 – 17.00 Uhr
So	�  07.30 – 17.00 Uhr
Heimatmuseum
Fr – Di			�    16.30 – 18.00 Uhr
Bocksberg-Seilbahn & Sessellift 
Kabinenbahn: Mo – So	 09.00 – 18.00 Uhr
Sessellift: jeden Sa & So, in den Ferien und bei 
gutem Wetter 	 09.00 – 18.00 Uhr
Sommerrodelbahn: Mo–So 09.30 – 17.30 Uhr
(je nach Wetterlage sind witterungsbedingte Änderungen möglich, siehe www.
erlebnisbocksberg.de)

Bocksberghütte: täglich wie Kabinenbahn 

i Tourist-Information im Kurhaus Hahnenklee 
Kurhausweg 7, 38644 Goslar-Hahnenklee 
Telefon: 05325 51040, www.hahnenklee.de

Service · Termine · Öffnungszeiten im April

| Herzlich willkommen

Stabkirche 
Mo – Fr	� 11.00 – 12.30 Uhr/14.00 – 16.00 Uhr
Sa	�  11.00 – 16.00 Uhr   
So� 10.30 – 11.00 Uhr / 12.00 – 16.00 Uhr 
Kirche „Maria vom Schnee“ 
täglich� 09.00 – 17.00 Uhr 
Gemeindebücherei im Haus der Begegnung  
Di – Fr� 10.00 – 12.00 Uhr

Gottesdienste 
Stabkirche 		�   So 11.00 Uhr 
„Maria vom Schnee“ 	�  Sa 16.30 Uhr

Änderungen sind möglich!

Zur Eindämmung des COVID-19 handelt der Aktivort Hahnenklee und die HAHNENKLEE 
tourismus marketing gmbh verantwortungsvoll. Die Sicherheit und Gesundheit der Bür-
ger, Gäste und Mitarbeiter hat oberste Priorität. 
Aus diesem Grund wird die Tourist-Information im Kurhaus bis auf Weiteres nicht geöff-
net sein. Die telefonische Erreichbarkeit in der Zeit von montags bis donnerstags jeweils 
von 09.00 bis 16.00 Uhr sowie freitags von 09.00 bis 14.00 Uhr wird derzeit sichergestellt. 
Darüber hinaus kommt es auch bei diversen weiteren Kultur- und Freizeiteinrichtungen 
zu Einschränkungen bei den Öffnungszeiten. Wir möchten daher alle Interessenten bit-
ten, sich auf der Homepage www.hahnenklee.de oder auf den Internetseiten der Anbie-
ter tagesaktuell zu informieren.
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Angeln
Sie können am Großen Kranicher Teich direkt im Kur-
park angeln oder an einer großen Auswahl der Ober-
harzer Teiche. Kartenmaterial und die Angelkarten er-
halten Sie in der Tourist-Information. Ausweis über die 
abgelegte Fischereiprüfung beim Kauf der Angelkarte 
erforderlich. Angelkarte nur für Kinder ab 14 Jahre mit 
Fischereischein erhältlich.
Boule/Boccia
Boulefläche im Konzertgarten, Spielkugeln sind kosten-
los in der Tourist-Information gegen Vorlage der Gäs-
tekarte erhältlich.
Fahrradverleih
Board‘n‘Bikes, Info siehe Anzeige Seite 25
neuer Bikeshop
Schach
Freiluftschach im Konzertgarten
Wanderungen
Alle geführten Wanderungen der HAHNEN-KLEE tou-
rismus marketing gmbh und der Ortsrundgang sind für 
Hahnenkleer Gäste kostenfrei, sonst 2 e p.P. Mindest-
Teilnehmerzahl 3, Maximal 20 Pers. Gruppen auf An-
frage.
Spielplätze
Ein Spielplatz befindet sich inmitten des idyllischen 

Kurparks. Wasserpumpe, Wasserrinnen und eine Seil-
bahn sorgen für Spaß.
In Bockswiese finden Sie den Wasserspielplatz, der Teil 
des Liebesbankwegs ist, am Oberen Flößteich „Wäsche-
graben“ mitten in der Oberharzer Wasserwirtschaft, ei-
nem ausgeklügelten Wasser- und Energieversorgungs-
system. Kinder verstehen spielerisch dieses System, 
denn der Wasserspielplatz wurde in den natürlichen 
Lauf integriert.

Hobby, Sport und Gesundheit in Hahnenklee-Bockswiese

HarzerWanderWochen 
Werde HarzSchrittMacher!

Du wolltest schon immer wissen, wie weit dich deine 
Füße tragen und wie du dich gesund und fit hältst? 
Dann zögere nicht lange und finde es heraus!
Die HarzerWanderWochen – das sind 9 Tage Wander-
spaß mit über 450 Kilometern kreuz und quer durch 
den Harz und das alles verteilt auf 35 Touren. Das 
schönste Mittelgebirge Deutschlands glänzt mit zahl-
reichen Wandermöglichkeiten. Egal ob ruhig und na-
turbelassen, informativ auf Themenwanderwegen oder 
sportlich aktiv. 
Lerne in den HarzerWanderWochen die Vielfältigkeit 
des Harzes kennen und nimm vom 12.09. – 20.09. an 
Veranstaltungen rund um das Thema Wandern teil. 
Es erwarten dich täglich mehrere spannende, in Stre-
ckenlänge und Schwierigkeit variierende, Touren. Egal 
ob du lieber auf eigene Faust losziehst oder bei einer 
geführten Themenwanderung dein Wissen aufbesserst– 
hier findest du garantiert deine Lieblingsroute! 
Eine spezielle Herausforderung erwartet dich am 19.09. 
beim Wandermarathon, der mit 42,50 Km deine Kon-
dition und deine Willenskraft testet. Auf drei Schleifen 
geht es über Stock und Stein dem Ziel entgegen. Du 
traust dir die Marathondistanz noch nicht zu? Dann 

bietet dir der Halbmarathon mit 21,9 km oder der Ein-
steigermarathon mit 10,2 km die richtige Challenge. 
Falls du die Strecke alleine nicht absolvieren möch-
test – kein Problem! Schnapp dir deine Freunde und 
nehmt gemeinsam an der Teamstaffel teil. Wenn jeder 
eine Schleife meistert, ist die Herausforderung im Nu 
geschafft.
Was gibt es Schöneres, als sich nach einer ausgiebi-
gen Wanderung mit Gleichgesinnten auszutauschen, 
im Wellnessbereich die Seele baumeln oder bei einem 
leckeren Abendessen den Tag ausklingen zu lassen? 
Unsere Abendveranstaltungen sowie die speziellen 
gastronomischen Angebote runden deinen Aufenthalt 
während der HarzerWanderWochen ab.
Weitere Informationen und das detaillierte Programm 
findest du unter www.harzer-wanderwochen.de

HAHNENKLEE tourismus marketing gmbh
Kurhausweg 7, 38644 Goslar-Hahnenklee
Tel. 05325 5104-0
www.hahnenklee.de, www.liebesbankweg.de
www.harzer-wanderwochen.de, www.walpurgis-harz.de� n

Foto: Petra Beinecke
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Frühlingserwachen in Hahnenklee 
Wandern rund um den Aktivort

Die Oberharzer Natur hat zu jeder Jahreszeit ihre ganz 
eigenen Reize. Im Frühjahr, wenn die Natur zum Leben 
erwacht, kann man zusehen, wie die kleinen Flüsschen 
auftauen und wie mit den ersten warmen Sonnenstrah-
len Frühblüher zu wachsen beginnen. Nutzen Sie die 
schöne Jahreszeit und das weite Wanderwegenetz rund 
um den Aktivort, um die Schönheit des Oberharzes 
kennenzulernen. Starten Sie von unserem Hochpla-
teau auf „Schusters Rappen“ durch die reizvolle Harzer 
Landschaft. Es werden Ihnen verschiedene Touren mit 
unterschiedlicher Länge angeboten. In Hahnenklee–
Bockswiese kommt jeder Wanderfreund und Urlauber 
auf seine Kosten!
Ein Juwel des Wanderwegenetzes ist der Liebesbank-
weg, ein 7 km langer Rundwanderweg und erster Pre-
miumwanderweg im gesamten Harz und Niedersach-
sen. Erleben Sie die ganze Fülle der Natur rund um 
Hahnenklee-Bockswiese mit „liebevollen“ Bänken und 

Verweilmöglichkeiten und erleben Sie sagenhafte Aus-
blicke auf das Harzer Vorland. 
Der Themenwanderweg Mensch & Wald lädt ebenfalls 
zum Aktivsein ein. Der Verbindungsweg zwischen 
Hahnenklee und Goslar verrät auf seinen 9,5 km viele 
spannende Details zu längst vergessenen Berufen und 
Tätigkeiten im Wald.
Naturbegeisterte Gäste sind nicht nur von der Oberhar-
zer Landschaft und den Bergwiesen fasziniert, sondern 
auch vom Oberharzer Wasserregal mit seinen zahlrei-
chen Teichen und Wasserläufen. Erleben Sie die Ein-
zigartigkeiten des UNESCO-Weltkulturerbes. Rund um 
Hahnenklee laden 12 Teiche der Oberharzer Wasser-
wirtschaft und etliche Wasserläufe zum Wandern ein. 
Alle Stempeljäger der Harzer Wandernadel aufgepasst: 
Rund um Hahnenklee stoßen Sie auf einige Stempel-
stellen der Harzer Wandernadel. � n

Weitere Infos unter Tel. 05323 / 989 50 und auf www.oberharzerbergwerksmuseum.de

KULTURGESCHICHTE UND TECHNIK
ERLEBEN UND VERSTEHEN
· Museum und Schaubergwerk, Museumsführungen
 täglich 11 und 14 Uhr sowie nach Vereinbarung

· Welterbe-Monumente Schacht Kaiser Wilhelm II., Radstube Thurm Rosenhof,
 Dorotheer Rösche und Ottiliae-Schacht mit Tagesförderbahn

· Buchungsservice geführte Touren in die Oberharzer Wasserwirtschaft
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